
Die Delegierten des Office International du Coin de Terre et des 
Jardins familiaux tagten in Luxemburg 
 
Am 23. und 24. Februar 2018 tagten die nationalen Delegierten zur 
jährlichen statutarischen Vollversammlung in Luxemburg. 
 
Neben den statutarischen Aufgaben wurden die Schlussfolgerungen aus 
der Studientagung in Kopenhagen gezogen. Die Eckpunkte für eine 
größere interne und externe Wirksamkeit unserer Arbeiten wurden 
festgehalten. 
 
Der norwegische Verband stellte sein Wirken, seine Erfolge und 
Probleme in einem sehr interessanten Vortrag vor. Alle andern Verbände 
berichteten über ihre Aktivitäten. 
 

 
 

 
 



Dieser Austausch brachte interessante Erkenntnisse und gab, je nach 
Bedarf, Anregungen für nationales Handeln und internationale 
Diskussionen. 
 
In einer Arbeitsgruppe wurde das Thema „Wettbewerb zwischen grünen 
Organisationen“ diskutiert. Daraus ergaben sich Ideen für eine bessere 
zukünftige Aufstellung in der „Urban Gardening“ Landschaft. 
 
Ein Spezial-Bindestrich wird zum Thema „Urban Gardening“ erscheinen 
und eine Arbeitsgruppe wurde beauftragt eine diesbezügliche Strategie zu 
entwickeln.  
 
Das Office und die angeschlossenen Verbände beschlossen auch 2018 an 
der Woche ohne Pestizide teilzunehmen und ein Memorandum auf der 
Office Homepage, den nationalen Internetseiten sowie in den nationalen 
Kleingärtnerzeitschriften zu veröffentlichen. 
 
Die nationalen Delegierten werden sich am kommenden 22. August in 
Kortrik während ihrer Studientagung zur nächsten Vollversammlung 
treffen. 
 
Die nächste statutarische Vollversammlung findet am 8. und 9. März 
2019 in Luxemburg statt.   
 

 



 
 
 

 
      

 


